
ſe nur
iteſtens

h beim
628g

g ge

640g

651g

7276

men
für

n ſehr
644g
36

tung
öffentl

wie zur
er Art

rg 18

P

den

rein
len

195f
G

r

5m

ranz
li

I

freier

und

en

n em
annten

ö30g

1875

ſanft
weren
vieger
endant
ſeinem
n dies
theil

nnten
639g

zugeht

galle Mittwoch

l

Spanien
Die Carliſten haben am Sonntag Abend Puycerda be

ſWoſſen ſind aber bald wieder abgezogen Aus den letzten
Nachrichten vom Kriegsſchauplatze geht übrigens hervor daß
die Carliſten wieder zur Offenſive übergegangen ſind und noch
weit davon entfernt zu ſein ſcheinen auf Frankreichs gaſtlichem
Boden ihre letzte Zuflucht zu ſuchen Gleichzeitig mit dem neu
erwachten Kriegseifer kommt uns auch eine Beſchreibung der
Feier zu in welcher Don Carlos in Villafranca zum
König von Spanien proclamirt wurde Daß dieſe Poſſe wie

alle ähnlicher Art mit echt mittelalterlichen Ceremonien in
Scene geſetzt wurde verſteht ſich von ſelbſt Karl VII hielt
vor den Juntas und dem verſammelten Volke eine Rede in

J welcher er energiſchen Kampf gegen alle diejenigen gelobte
welche in ihrer Hand die Fetzen eines Banners zu halten be
haupten das ſie zerriſſen und beſchmutzt haben Dieſe harm
loſen Spielereien in der ſehr edlen und loyalen Provinz
Guipuzcoa ſind zwar kein Zeichen für die Feſtigkeit der carli
u Sache allein ſie zeigen doch daß der Enthuſiasmus
ür Don Carlos noch nicht allgemeiner Entmuthigung Platz

gemacht hat

Rußland
Zu Ehren des Königs von Schweden hat am Sonnabend

bei Kronſtadt eine Flottenrevue ſtattgefunden Während der
Anweſenheit des Königs in St Petersburg prangte die Stadt HH
in vollem Flaggenſchmuck

Nach Mittheilung der ruſſiſchen Petersb Ztg wird bei
großer Nachfrage von Seiten Frankreichs in den ruſſiſchen
Grenzgouvernements ein äußerſt lebhafter Aufkauf von
Pferden betrieben die in großen Transporten nach Frank
reich gehen wobei die Händler ungeheuren Gewinn erzielen

Dem Vernehmen nach hat das ruſſiſche Cabinet formell er
öffnen laſſen daß es nach der jetzigen Sachlache einſtweilen
darauf verzichte ſeiner Jnitiative zur Codificirung des euro
päiſchen Kriegsrechts weitere Folge zu geben

Türkei
Die Aufregung in der Herzegowina hat ſich noch nicht

gelegt vielmehr haben die von der Pforte dorthin entſendeten
Commiſſäre welche den Auftrag hatten mit den Tumultuanten
zu unterhandeln unter dem 16 d M die telegraphiſche Mel
dung nach Conſtantinopel gelangen laſſen daß es ihnen nicht
möglich geweſen wäre ihre Miſſion zu erfüllen Den Ruhe
ſtörern wäre es gelungen in dem zwiſchen Moſtar und der
öfterreiſchen Grenze bei Raguſa gelegenen Gebiete Unterſtützung
zu finden und ſie bedrohen alle die ſich nicht ihrer Sache an
nehmen wollten mit Anwendung von Gewalt Die Com
miſſäre find der Meinung daß man Truppen zur Unter
drückung der Unruhen entſenden müſſe Aus Moſtar
wird gemeldet daß die türkiſche Regierung bei einem Auflauf bei
Neveſigne vergeblich verſucht hat die aufrühreriſchen Dorfbe
wohner zu beſtimmen die Waffen niederzulegen Am 16 d
M find in Moſtar zwei Abtheilungen türkiſcher Truppen
eingerückt Jm Uebrigen iſt die ganze Bewegung unter der
chriſtlichen Dorfbevölkerung auf wenige kleine Ortſchafte
beſchränkt

ö

Halle den 20 Juli
Stadtverordneten Sitzung am 19 Juli

Unter dem Vorſitze des Hrn R Göcking der zunächſt ein
Dankſchreiben des Lehrers H für die demſelben gewährte
Unterſtützung zu einer Kur verlieſt wird Folgendes verhandelt

1 Hr Reg R Gneiſt berichtet namens der Commiſſion für Wahrneh
mung der ſtädtiſchen Jntereſſen gegenüber der Halle Sorauer Sihpragwäſeiſchaft über die Thätigkeit dieſer Commiſſion Dieſelbe hat
ſchon im vorigen Jahre verſchiedene Anträge an die Verwaltung der

en Bahn beſchloſſen die ſeitens des Magiſtrats acceptirt wurden
urch die inzwiſchen eingetretene ſchwierige Lage der Bahnverwal

tung ſei indeſſen eine Antwort auf die bezügliche Eingabe
nicht ergangen Durch den von der Generalverſammlung der
genannten Eiſenbahngeſellſchaft am 30 Junf gefaßten Beſchluß
die Verwaltung der Bahn an den Staat zu ühergeben ſei die Sach
lage weſentlich geändert worden und es empfehle ſich daher den
gert en Zeitpunkt zu benutzen um durch eine Deputation
ei Sr Excellenz dem vorſtellig zu werden zur

Wahrung des guten Rechtes der Stadt auf Perlegung der Direction
der genannten Eiſenbahn näch Halle und zur weiteren Darlegung
der Sachlage Hr Oberbürgermeiſter von Voß hält eine
Deputation und namentlich in jetziger Zät nicht für zweckmäßig
Die Lage der Sache ſei die daß von Ende 1876 ab wo die Verwal
tungen der beiden Bahnen Halles Sorau und Berlin Görlitz wieder
getrennt ſein würden einfach die Beſtimmuhg des Statuts in Kraft
trete wonach 9 zum Sitz der Verwaltung beſtimmt ſei außer
dem gehe die Abſicht der Regierung dahin zur Herſtellung einer
directen durchgehenden V u nach Otten hin noch eine an
dere Bahn zu erwerben und eine königliche Bahndirection nach Halle

t blos ſätens des Verwaltungs
Generalderſammlung die befrie

jegeben ſondern Juch durch den Miniſter
macht worden FSollte eine Deputation

eitens der Ver beliebt werden ſo wolle er wenigſtens
anheim geben die Beſtimmung der Zeit zur Abſchickung derſelben
noch offen zu behalten erſt abwarten müſſe ob bez dererwähnten Pläße eine Aend eintrete

Hr R Fiebiger beantragt Uebergang zur Tagesordnungunter der Vopausſetzung daß der Magiſtrat ſ z bei dem Miniſter

das gute Recht der Stadt geltend mache und Hr R Dr Hüll
mann der den Ausführungen des Hrn v Voß zuſtimmt wünſcht
daß der Magiſtrat zu einer Aeußerung über die Angelegenheit na
mentlich auch über die event Betheiligung deſſelben an der Depu
tation veranlaßt werde Die Verſammlung beſchließt endlich die
Annahme des Comm Antrags auf Eatſendung einer Deputation

erſucht den Magiſtrat ſich über die Zuſammenſetzung derſelbenun
ſchleunigſt zu äußern

iebiger Das Reviſionsprotocoll der ſtatt

zu verlegen und es ſeien ihm n
rathes bei Gelegenheit der letzt
digendſten Zuſicherüngen
r jene Mittheilungen

2 Ref H Refundenen Pachecriſten des Beeſener Kämmereigutes iſt der Bee

ener Gſenehgen zur Kenntnißnahme mitgetheilt worden Die
Commiſſion hat für zweckmäßig erachtet ſür das Kämmereigut
Beeſen künftig eine gemiſchte Deputation einzuſetzen welche
ſelbſtſtändig verſchiebene Angelegenheiten wie auch die jährliche Re
viſion vorzunehmen habe wozu die bisherige Commiſſion nur a
Stadtverordneten beſtehend nach der Städteordnung nicht berechtigt
ſei wünſchenswerth g ſo ſehr auch die Wirkſamkeit des Mag
Decernenten Reg R Lamprecht anzuerkennen ſei daß die
Reviſionen von mehreren Perſonen ausgeführt würden Ferner be
antragt die Commiſſion den Magiſtrat zu erſuchen die erforderli
chen t zur Genehmigung der Vorſchläge der Reviſionscom
miſſarien a der Behütung des Mühlholzes und der Krake b der
Verlegung der Obſtplantage o der geſchehenen Soolpflanzungen
und der dafür zu h Vergütung der Anlegung eines
Dammes an die Verſammlung langen zu laſſen ferner die An
erkennung des Bauinventars und des verſprochenen Nachtrags zu
demſelben ſowie auch des Bauinventars durch die dazu legitimirtenVertreter der Zuckerfabrik als Pächterin vollziehen zu an fer
Rer die jährlichen Pachtreviſionen auch darauf auszudehnen in

M o n

Veilage zu Nr 167 der SaaleZeitung
welchem Maße die Verwandlung von Wieſen und Wald in Acker
land geſchehen ſei und ob durch dieſelbe die Subſtanz des Gutes
nicht gefährdet iſt endlich eine kartenmäßige Zuſammenſtellung der
Theile des Grundſtücks nach Acker Wieſen Wald u drgl zu ver
anlaſſen Die Verſammlung ſtimmt dieſen Anträgen zu

Hieran knüpft ſich noch der weitere trag der Commiſſion zur
Bewilligung von 90 Thlr für Vorarbeiten W Reguli rung der
Gerwiſche wobei zugleich die Frage zur Beantwortung kommen
ſoll ob durch eine ſolche Regulirung der ſtädtiſchen WaſſerleitunWaſſer entzogen würde H Geh R Dr Knoblauch bemerkt daß

ihm von dem Univerſitätschemiker die Mittheilung gemacht worden
daß das We des Waſſerwerks mit Ausdehnung der Leitung ſich
verſchlechtert habe und er beantragt zugleich die Prüfung auf diechemiſche Zuſammenſetzung des Saſſe zu richten Hr Oberbur

von Vo ß glaubt daß die beobachtete Veränderung des
aſſers ſich wohl darauf beſchränke daß das Waſſer mit der wei

der Saugvorrichtungen etwas härter geworden
ſei was ſeinen Grund in dem nunmehr von der Saale 77 zuſtrö
menden Waſſer habe Die Regulirung der Gerwiſche könne nur
erwünſcht ſein da das Waſſer derſelben ſtagnirend und Tümpel bil
dend für das Waſſerwerk gar nicht geeignet ſei was Hr Walter
berg Die hierauf bez Anträge werden angenommen

3 Ref H Reg R Gneiſt Der Stadtrath H v Holly hat in
einem Promemoria die Zweckmäßigkeit dargelegt den Nachtdienſt der
bisherigen Nachtwächter durch executive Polizeibeamte zu verſehen
wodurch eine Mehrausgabe von 4218 Mark entſtehen würde Zu
gleich ſollen dann vier Bureaus in den 4 Stadtbezirken eingerichtet
werden zur Entgegennahme von polizeilichen Meldungen was einen
Koſtenaufwand von 2792 Mark zur Folge haben würde Zur Vor
berathung dieſer Vorſchläge wird eine Commiſſion ernannt aus den

Gneiſt Dr Ule Fiebiger Demuth Gräb
4 Ref Hr Amtm Roth Zum Verkauf einer an der Halber

ſtädter Bahn belegenen Fläche Hafers auf dem Stiel wird Hr
Gruneberg deputirt

Hierauf geſchloſſene Sitzung

teren Ausdehnun

Wiſſenſchaft Kunſt und Litteratur
Am I1 Juli hat die erſte Aufführung der Kreuzſchule

in Oberammergau ſtattgefunden und zwar war ſie in den Be
kanntmachungen für die Umgegend als Hauptprobe ausgeſchrieben
worden Während das große Paſſionsſpiel von 8 Uhr Morgens
bis 5 Uhr Nachmittags dauert beginnen dieſe Aufführungen der
Kreuzſchule die weiteren ſind vorläufig für die nächſten Sonntage
beſtimmt um 1 Uhr Nachmittags und haben keine größere Zeit
dauer als die einer gewöhnlichen Theater Vorſtellung Das Theater
des Paſſionsſpiels iſt für dieſe e re ſo verengt worden
daß es nur etwa den vierten Theil jenes großen Raumes einnimmt
und daß ſowohl die Bühne wie der Zuſchauerraum ſich unter Dach
befinden Der Tert der älteren Kreuzſchule welche im Jahre
1825 zum letzten Male aufgeführt worden war iſt vom ehemaligen
Ortspfarrer dem geiſtlichen et Deiſenberger demſelben Manne
der ſich um das Paſſionsſpiel ſo verdient gemacht hat zeitgemäß
und verſtändnißvoll umgeſtaltet worden

Vermiſchtes
Eine merkwürdige Geſchichte Das Schiff Glance aus

London das am 15 d von Adelaide in der Themſe ankam bringt
die Kunde von einem fürchterlichen Vorfalle der ſich kürzlich auf
offenem Meere ereignete Am 27 ult begegnete der Glance
einem nach auswärts beſtimmten Schiffe Namens Jeſſie Os
borne und wurde von deſſen Capitän angerufen der berichtete
daß ein Mitglied ſeiner Mannſchaft wahnſinnig geworden ſei daß
der Jrrſinnige ſich ſeit 5 Tagen in dem Tauwerk ſtationirt habe
und daß nichts ihn bewegen könnte herabzuſteigen Der Capitän
theilte ferner mit daß der Jrrſinnige das Takelwerk zerſchneide und
den Hochbotsmann der um ihn daran zu verhindern zu ihm hin

Gradmeſſer der e e 885
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ſtiſchen Mittheilungenwerden jetzt jährlich in runder Küſte Pfund Pabler
fabricirt Davon wird die Hälfte zum Drucken ein Sechstel zumSchreiben und der Reſt zum Verpacken und ſonſtigen Zwecken
braucht Jn den Ver Staaten kommen durchſchnittlich 17 Pfund
auf den Kopf ein Engländer verbraucht II ein Deutſcher 8 ein

n n t ui,, i

me
nte igenteſte Volk in der Welt

die in gothiſcher Form gearbeitete Jnſchrift der Rückſeite eines vor
Ku ergeſtellten Grabesdenkmals wegen ihrer ſehr ma
ten
keit eſelbe lautet nämlich wörtlich
ter des Meretierten Bürgermeiſter Herr Chriſtian Sturm als ein
Treuer Regent die Stadt Vierundfünfzich Jahre Vohrgeſtanden
d Leichenſtein hat ſchon Fünfzich Jahre ohne Auffriſchung

geſtanden jCalau den 25

Bahnunglück auf der Heſſiſchen Ludwigsbahn Aus Mainz
wird vom 17 d berichtet Heute Nacht hat hier und in der Um

Franzoſe 7 ein Jtaliener 3, ein Spanier I und ein Ruſſe blos
J Pfund Nimmt man den Verbrauch des Papieres als Cultur

ſer an ſo wären demnach die Amerikaner das erleuchtetſte und

Eine kurioſe Grabſchrift In der Kreisſtadt Calau erregt

d en ten ehe Na d t renographie allgemeines Aufſehen und nicht geringe Heiteri Für hinterbliebenen Toch

Erneiert F G Handt senior

ril 1875 uAuf Wiederſehn 4
wen ein wolkenbruchartiger Regen ſtattgefunden durch den ein

eil der Bahnböſchung der Heſſiſchen Ludwigsbahn in der Ge
markung Ober Jngelheim weggeriſſen wurde
iſt ein Güterzug mit Lokomotive und drei Wagen entgleiſt ein

Jn Folge deſſen

Wagenwärter wurde bei dem Unfall unbedeutend verletzt Gegen
Morgen war ein Geleiſe wieder fahrbar das zweite wird im Laufe
des Je wieder e ſeinVerſunkene Schätze
einiger der angeblich auf dem Grunde der Vigo Bay in geſunkenen
ſpaniſchen Galionen liegenden Schätze ſind wie der Globe er
fährt ſo weit vorgeſchritten daß die Herren Chriſty Co unter
deren Leitung das Werk ausgeführt wird in Kurzem thätige Opera
tionen mittelſt Torpedos rn werden

Rieſenſchildkröten er zoologiſche Garten in London iſt ſo
eben durch zwei Paar Rieſenſchildkröten bereichert worden die einer
Species angehören die einſt die Jnſeln des Jndiſchen Oceans be
wohnte Eine der männlichen Schildkröten ein gigantiſches Thier
beſitzt wie man glaubt ein Alter von 100 Jahren und iſt noch
immer im Wachſen begriffen

Jn 2 h Stunden von Breslau nach Newyork und zurück
Am Donnerſtag v W früh um 4 Uhr wurde in Breslau eine
Depeſche nach Newyork aufgegeben und bereits um 6 Uhr traf
die Antwort in Breslau ein Dieſe ſchnelle Expedition findet nur
darin ihre Erklärung daß die Leitung überall frei und die expedi
renden Beamten unbeſchäftigt waren

Neuer Luftballon Aus Warſchau wird gemeldet daß zwei
dortige Tiſchlergeſellen Namens Wojciechowski und und Kwiatkowski
nach mehrjährigen Verſuchen das Modell eines lenkbaren Luftballons
re haben Näheres über das Princip der Conſtruction wird
eider nicht mitgetheilt

An einem der letzten Abende hat eine anſcheinend den beſſeren
Ständen angehörende Frauens Perſon auf den Schienen der Pots
damer Eiſenbahn den Tod geſucht und in e gräßlicher
Weiſe gefunden Als der letzte von Wannſee einfahrende Zug den
tiefen Einſchnitt durch den Schöneberger Stadtberg bei der Colon
peneſt paſſirte fühlte der Locomotiv Führer ein leichtes Heben

der Maſchine wie wenn dieſelbe über einen elaſtiſchen Körper dahin
führe Das ſtarke Gefälle der Strecke verhinderte das ſofortige
Anhalten des Zuges auf dem Bahnhofe angekommen wurde aber
unverzüglich die Locomitive revidirt und da zeigte ſich auf den
erſten Blick daß ein Unglück ſtattgefunden habe Die Räder der
Maſchine waren mit Blut und Fleiſch Theilen beſpritzt und in die
Sproſſen hatte ſich ein weißer Stoff eingewoben der offenbar von

auf geklettert war derartig angegriffen habe daß er auf das Ver
deck fiel und Arm und Beine brach Der Capitän hielt es im
Intereſſe der Sicherheit ſeines Schiffes und Mannſchaft für noth
wendig den Wahnſinnigen zu erſchießen und nach einiger Bera
thung wurde beſchloſſen zu dieſem traurigen Auskunftsmittel zu
ſchreiten Jm Beiſein der Offiziere und Mannſchaft des Glance
wurde der Unglückliche hierauf mit einem Revolver erſchoſſen und
ſein Leichnam über Bord geworfen

S e en n der Trier Aachener Staatsſtraße an
einer ſchroffen Felswand zwiſchen der Napoleonsbrücke und der Höhe
von Bellevue hat ſich eine Schwalben Colonie niedergelaſſen und
dort auf einer kleinen Strecke nicht weniger als 165 Neſter einge
höhlt Nimmt man für jedes Neſt 5 Junge und für einen Sommer
eine zweimalige Brut an ſo haben dort auf einer ſenkrechten Felſen
fläche von einigen Quadrat Ruthen dieſes Jahr 1650 Schwalben
das Licht der Welt erblickt Zur Ernährung einer ſolch außerge
wöhnlich zahlreichen Schwalben Colonie gehört nicht wenig und ſo
kommt es denn daß in einer gewiſſen Luftzone daſelbſt kein fliegen
des Jnſect betroffen wird on der diesjährigen Brut iſt nur
Weniges durch Raubthiere vernichtet worden Die dort hauſenden
Marder Jltiſſe und Wieſel purzeln in der Regel unverrichteter
Dinge den Felſen hinab wenn ſie es verſuchen über das leicht ab
bröckelnde Erdreich zu den Neſtern zu gelangen

Schneckenconſum Die Schneckengärten von Poitou Bur
gund der r und der Provence ſenden Tag für Tag
45,000 Kilogramm dieſer Mollusken nach Paris ab Dennoch iſt
der Conſum dieſer Thiere in Paris noch nicht alt er wanderte aus
Deutſchland ein ſetzte ſich in den öſtlichen Provinzen feſt und er
oberte von da aus ganz Frankreich da er einen guten Erſatz für
die Auſtern bietet Zwar war die Weinbergſchnecke ſchon bei den
Römern hochgeſchätzt auch ſie beſaßen ihre Schneckengärten und er
fanden allerlei Mittel um ein ſchmackhaftes und pikantes Fleiſch zu
erzielen Die Schnecken bilden in der That ein ſehr gutes Nah
rungsmittel Nach M Payen enthalten ſie 76 pCt Waſſer 16
pCt Stickſtoff 1 pCt Fett 2 pCt Salze und 4 pCt verſchiedene

hängt dies jedoch ſehr von der Zubereitungsart ab Das Fleiſch
kann ſehr ſchmackhaft gemacht werden wenn man ſie auf einem
Beete von aromatiſchen Kräutern mäſtet Uebrigens ſollte man

Stoffe Nur behaupten Viele ihr Fleiſch ſei ſchwer verdaulich Es

einem Unterrock herrührte Ohne Säumen fuhr die Maſchine hinaus
Beim Laternen Schimmer bot ſich den Beamten ein fuürchterlicher
Anblick dar Zuerſt fanden ſie einen dicht am Rumpfe abgefahrener
rechten weiblichen Fuß dann einen FrauenKopf mit ſchwarzen
Haaren eine feingeſchnittene linke Hand die augenſcheinlich nicht ar
harte Arbeit gewöhnt war eine unverſehrte Niere und die Leben
lagen eine Strecke zwiſchen den Schienen andere zerriſſene Körper
Theile folgten eben ſo ein weißer Strohhut mit ſchwarzer Einfaſſunc
und ein feines leinenes Taſchentuch mit dem Zeichen W B No 6
Das rechte Bein iſt das größte Stück der Leiche von dem linker
Bein konnte man abſolut keine Spur entdecken obgleich der ziemlich
abgetragene Lederſchuh deſſelben neben dem Geleiſe lag ſo daß nur
angenommen wecden kann es ſei vollſtändig zermalmt Ueber zwe
Stunden hatte der Amts Vorſteher zu thun um die Leichentheile zu
ſammeln die in einem Sacke nach dem Obductionshauſe beförder
wurden Bekleidet war die Frau anſcheinend mit einem braunen
WollenKleide einem weißen und einem ſchwarzen CamlotUnterrock
Daß ein wohlvorbereiteter Selbſtmord vorliegt iſt unzweifelhaft
denn das an jener Stelle etwa 39 Fuß tief liegende Bahn Geleiſ
iſt nur mit großer Beſchwerde von den gut verwahrten Böſchungel
aus zu erreichen

Auf der Schneekoppe iſt in dieſen Tagen eine Telegraphen
ſtation eröffnet worden

Jn Folge der in Stettin vorgekommenen Vergiftungen durch
Hutfutter hat die dortige Polizei bei verſchiedenen Firmen Con
fiscationen von verdächtig erſcheinenden Hüten vorgenommen un
dieſelben chemiſch unterſuchen laſſen Hierbei hat ſich herausgeſtell
daß vergiftetes Hutfutter ſchon äußerlich dadurch kenntlich iſt daß dil
Anilinfarbe durch das Leder auf die innere Seite durchgedrunge
iſt und dieſe wenn auch um etwas blaſſer gefärbt erſcheint wäh
rend dies bei nicht vergiftetem Leder nicht der Fall zu ſein pfleg
Uebrigens hat ſich erwieſen daß die Vergiftung des Hutfutters be
geſteiften und nicht geſteiften Filzhüten vorkommt von denen ein
Menge den zeitigen Beſitzern confiscirt worden Die poiizeiliche
Nachforſchungen werden noch weiter fartzelert

Aus der Urſache verſchmähter Liebe nahm ſich in Hambur
vor einigen Tagen ein junger Mann Namens Eckſtein Soh
eines höheren preußiſchen Beamten in Magdeburg das Leben
Nach dem an ſeine Eltern auf dem Tiſche zurückgelaſſenen Brie

im Sommer keine Schnecken eſſen ganz ſchmackhaft und geſund
ſind ſie nur im Winter im eingedeckelten Zuſtande in welchem ſie

ch die Schneckenbouillon ſehr wohlthätig zeigen Die alten
Römer kannten dies Mittel ſchon

Auch ein Diſtanz Gänger Die vielen Wetten welche gegen
wärtig über Forcetouren zu Fuß und zu Pferd geſchloſſen werden
erinnern an einen Wettgang den einſt der mecklenburgiſche Ritt
meiſter Julius v Wickede der bekannte Schriftſteller unter
nommen und glücklich ausführte und der damals großes Aufſehen
erregte Bei Gelegenheit einer Discuſſion über die größere Marſchfähigkeit der deutſchen Truppen den franzöſiſchen gegenüber wettete

Herr v Wickede mit mehreren höheren franzöſiſchen Officieren in
Toulon daß er den 110 deutſche Meilen betragenden geraden Weg
von Marſeille nach Straßburg re fünfzehn Tagen zu Fuß

us r dabei ein Gepäck von dreißig Pfund tragen des r
m Freien ſchlafen und nur von Kleie Brot und kalkem Fleiſch

ernähren werde Hr v Wickede brachte dieſen anſtrengenden Fuß
marſch glücklich zu Stande legte die Strecke in 14 Tagen 8 Stunden
zurück und gewann 4000 Fres welche er an er deutſche
und franzöſiſche Wohlthätigkeitsanſtalten vertheilen ließ Die Wette
wurde durch Marſchiren zur Tages und Nachtzeit gewonnen wobei Hr v Wickede innerhalb vierundzwanzig Stunden acht Meilen
zurücklegte Jn England machte dieſe Wette ungemeines Furore
es wurde eigens ein Zeichner zu Hrn v Wickede nach Wiesbaden
abgeſandt um ſein Portrait zu da er und ein engliſches Officier
Corps ſchictte einen Bevollmächtigten zu ihm um ihn zu einem
Wettgan

err v
aufzufordern Dieſem Anliegen zu entſprechen lehnte
ickede ß ab da er keine hatte ein Wett vonfeſſion zu werden deber vo

r W ehr leicht verſenden laſſen Gegen Bruſtkrankheiten aller
rt ſo

hatte er Strychnin genommen Der hinzugerufene Axzt erklärt
daß der Tod faſt augenblicklich erfolgt ſein müſſe

Berliner Vörſe vom 19 Juli

Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien
BergMärkiſche 83,50 bz Nordhauſen Erfurter Stamm
BerlinAnhalter 103,25 et bz B 27,50Berlin Gbrlitzer 46 10 bz Oberſchleſiſche A u C 141,80

do Stamm Pr 82,50 bz G do Lit B gar 130,25
Berlin Hamburger 183,10 bz Rheiniſche 110,75 à 104,00 bz
BerlinPotsdamMagdb 67,25 bz
CölnMindener 94,50 bz
HalleSorauer St 13,25 bz

do Stamm Pr 23,50 et bz G Saalbahn St Pr 36,25 G
Magdeburg Halberſt St 62,00 bz Unſtrutbahn 10,25 bz

do Stamm Pr B 59,75 bz B O Steſt Fr
do C 90,50 bz

r e

vThüringer 114,10 et bz
do Lt B gar 88,50 et hz
do Iät C gar 100,30 bz

Oeſt Südbahn Lomb
211,50 G Rumäniſche 31,50 bz B

o Lit B 92,00 bz B do St Pr 90,00 bz G J
NordhauſenErfurter gar 34,40 bz B u

GeldSorten und Banknoten
riedrichsd ors 20 Stck Jmperials à 16,81 bz G
old Kronen à Ducaten à

Louisd or 20 St d Fremde Banknoten pr 100 M
e 5 16,35 h Oeſiterr do pr 100 lenor à do pr 183 5

5 n

ie Vorkehrungen für die Hebung



e D Pf bis 4 M 50 Pf Stroh pr Schock Brömme Ehefrau geb Conrad 76 J 9 M 14d lktngigndifghe al a en len e en t neStaats Anleihe 98,30 bz do u 1882 97,80 bis 1 M F Pf gnſeg Htreglg 8 2 g a in en en v r r 2 re F S

J 9 I a J de e heben 92,10 bz de Seht de d dere h i boftein l v bis r n W z an Die enharef n u e ne

3 8 77 5 wer wen e 2 ann nes Thee nen er o h e W f bis M 70 Pf Hammelfleiſch Martinsgaſſe 11 Des Salzwirker G Neumärker Soh
Süchſ Pfandbr 40 95 06 raltg ſche Anleihe 164,75 W f bis 65 Pf Kalbfleiſch M 45 Pf bis Guſtav Adolph 1 J 1 M 3 Brechdurchfall Hallmauer ISächſ Keatenbr 4 ſo 96,10 G rn ſche Rente 71,75 bz M 70 Pf J ut 4f P tig h M 40 Pf ier d pibeinnin Sy6 See S ſerhei u en m

Goth Gr Präm Pfobr 109,60 bz Rumänier 809 106,10 G pro M bis M b beDeutſche Er C B Pfobr 104/60b6 Nordhauſen 18 Juli Weizen M Pf bis M ſitzer H Weineck Ehefrau Friederike Auguſte geb Teuſcher 3
J 5 M 2 Puerperal Fieber Klausthorvorſtadt DBank und Jnduſtrie Actien t D m P er v h e ges C Roben er T Plan Agnes Margarethe

Darmſt Bank 126,90 bz Sächſ Bank 118,90 bz D j 2 St roh pr Schock S e Pf Heu 100 Pfd 1 18 Brechdurchfall Böllbergerwe 12 Des Jngenieu
do Zettelbank 99,10 bz G Thür Bank 79,50 bz G 3 i dfleiſch à Pfd 2 40 60 Pf K b Raßmus Zwillingsſöhne 1 St u 23 St alt Schwäche G p

DiscontoComm 154,25 bz B Weim Bank 79,75 bz fleiſch o 40 P S h inefleiſch 60 65 Pf S zigerſtraße 93 Des Schneider A Maewes S Auguſt WillSeraer Bant s970 z Deſſauer Gas 168 o 6 Meiſe 20 6 v Se ehe 93 Butter a M 23 T Brechdurchfall Hallgaſſe

u e e dent de e e e r e e h nie SLeipziger Credit Anſt 183,25 G do Iit B 69,60 B r r inkuchen v Z f e Waſſerſtand der SaaleMagdeb Privatbank 107,00 B Dortmunder Union 13,50 bz G
Meininger CreditBank 80,50 bz G Bochumer Gußſtahl 67,50 bz G Naumburg 17 Juli Durchſchnittspreis Weizen 9 M Schleuſe oberhalb Halle
Oeſt Creditbk Harzer Eiſenbahnd 50 Pf bis 9 M 79 Pf Roggen 8 M 70 Pf bis 8 M 85 Am 19 Juli Abends Unterhau pt 5 1,76 WPreuß Bank 156,75 bz Hoerd HüttenV 57,50 bz B Pf Gerſte 8 M Pf bis 8 M 10 Pf Hafer 9 M Am 20 Juli früh
Preuß BodencreditBank 95,90 bzG Pf bis 9 M 13 Pf

S

ſo erſchien Angeklagter der bisher im Zuſchauerraum verweilt und trat mit

licher Gensvarm aber durch Aufſetzen des Helms und Herablaſſen der Schuppen

m
Schleuſe bei Trotha

Eiſenbahn Prioritäts Actien und Obligatio nen 7 WBergiſchMärkiſche Mgd Hibſt v 1866 4 o 99,90 bz Sivilſtandsregiſter der Dtadt Halle r 3 Zu neuen Unterhaupt 33 Mete
BerlinAuhaltiſche Magdeb Leipz r r Meldungen vom 19 Juli Am 19 Juli Elbe bei Magdeburg Am Pegel 1,14 Metervan Hemburger o e r 2 h ba Ekeſchliehungen Der Jleiſchermeiſer H W Seidel und 9 t a 193 Rag Eile 15 Zoi anker Nu
Berl Potsd Magdeb 92,50 z Rordh Erfurt I B 50 965,75 G A Barthold Brunoswarte 10 und Kösſchen Der Bureau Wittenberg 18 Juli 86 Meter

do Lit C 400 90,25 bz G 102,80 G bote R Köppchen und A B Naumann Schützeng 16 undOſtpreuß Südbahn 50
Kheiniſche 10 94,50
RheinNahe gar 400 102,60 bz B

do Lit D 41 00 98 25 bzG eld 5Cöln Mind J a g ſtraße 5anke Lindenſtr
do II E 5 90 104,506 Thüringer I S 40 Geboren Dem Kaufmann F Flemming ein S gr Stein
do III E 40 92,00 bz do II S 4 h ſtraße 10 Dem Tapezierer Sendke eine T gr Märker

HalleSor G 5 00 95,50bzGkl f do III S 4609 ſtraße 19 Dem Handarbeiter N Kreer ein S Mühlberg
Märk Poſener 50 do IV S 4 101,50 bz Dem Handarbeiter A G Koch eine T Unterplan Dem Eiſen
Magdeb Halbßt 4 O 98,75 G do V S 4 M bahnDiätar E Boſe ein S Brunoswarte 14 Dem Fabrik

Berlin 17 Juli Nach Ermittelungen des königlichen Polizei
Präſidiums Weizen 50 Kilogr 8 M 35 Pf bis 10 M 20 4

gen 7 M 35 Pf bis 8 M 40 Pf Gr Gerſte 6 M
is 7 M 85 Pſ Hafer 6 M 25 Pf bis 9 M 30 Pf

eeeeenene

Brühl ein S Liliengaſſe
eine T Weidenplan 2

Geſtorben Des Kaufmann SeidlerRoPf
ehe

Ein Wurf mit dem Tintefaſſe Ein hieſtger Arbeiter fühltedurch Zuſchickung des üblichen Steuerzettels unangenehm Faipit weil n Guts Verkauf
auch nur kurze Deit in Amerika verweilt hatte und deshalb von der Steuer Das dem Gutsbeſitzer Herrn Wranmez
pflicht mehr oder weniger ſich eximirt erachtete Die Vorder und Rückſeite des Bauer zu Döhlen bei Lützen ge
Steuerzettels füllte er mit beleidigenden Bemerkungen aus klebte einen in gleicher hörige Bauergut beſtehend aus Wohn
Weiſe beſchriebenen Wiſch noch auf und ſetzte dem Magiſtrate auf Grund ſeiner und Wirthſchaftsgebäuden und etwa 55
überſeeiſchen Erfahrungen auseinander daß Beſteuerung eben ſo viel ſei wie Morgen Feld und Wieſe ſoll
Diebſtahl Außerdem fügte er noch das Andenken König Friedrich Wilhelm III be Freitag den 23 Juli d
ſchimpfende Aeußerungen hinzu und ſchickte dann Alles an den Magiſtrat zurück Nachmittags 2 Uhr
natürlich ohne Beifügung der von ihm erforderten Steuerquote Der Magiſtratſin der Schenke zu Döhlen mit dem ge
nahm keine Veranlaſſung von den ihm ertheilten Rathſchlägen und Belehrungen ſammten lebenden und todten Jnven
Gebrauch zu machen übergab die Sache vielmehr dem Staatsanwalt Bei der tarium ſowie mit der vollen Ernte
mündlichen Verhandlung am 8 v M meldete ſich der Angeklagte nicht es wurde durch mich öffentlich an den Meiſtbie
daher das Contumacialverfahren eingeleitet und mit Rückſicht auf den hohen Gradſtenden verkauft werden
dummdreiſter Frivolität des Angeklagten und deſſen inzwiſchen ermittelte unter Die Kaufbedingungen werden im Ter
ſeinem wahren Namen wegen ſchweren Diebſtahls erfolgte Beſtrafung mit mehr mine bekannt gemacht werden 547g
jähtigem Zuchthauſe von dem Staatsanwalt eine Gefängnißſtrafe von G Mo Merſeburg den 16 Juli 1875
naten beantragt Kaum hätte ſich das Collegium zur Verathung zurückgezogen V öltel Rechtsanwalt und Notar

dem Verlangen daß die Verhandlung wieder aufgenommen werden ſolle an denStaatsanwalt heran Der Staatsanwalt welchem ſein brüskes Weſen mißfiel Dort n Rat ſern

verwies ihn zur Ruhe unter dem Hinzufügen daß er mit ihm Nichts mehr zuſſchöne Lage zu jeremn Geſchäft paſſend
ſprechen habe Deſto mehr habe ich mit Jhnen zu ſprechen Herr Staatsan mit 4 henb Jin et 4 K Küche
walt entgegnete ſelbſtbewußt der Steuerverweigerer und ließ ſich die Arme ute Keller er Hof Obſt u Gemüſe
untergeſchlagen dem Staatsanwalt ſeine Kehrſeite zuwendend in der hiſtoriſchen arten beim Sauſe Wein anlg en cireg
Napoleonſtellung von dem verſammelten Publikum bewundern Das Auftreten Morgen Feld und Wieſe r der näch
des Angeklagten war ſo herausfordernd daß der Staatsanwalt und der dienſt ſten u beſten Lage beim Orte 1/ St
thuende Gerichtsbote ihn ſcharf im Auge behielten ein im Zuſchauerraum befind von ciner Station Ter KohlfurtFalken

ketten ar wegt ſtch n Nach dem n des Collegiumsſ erser Bahn Sp d 3t An
und na lehnung des vom Angeklagten geſtellten Antrags erfolgte die Verkündigung des Strafurtels Jn dem Momente der Hubltkatten des L Antrage Für Bäcker und Müller
des Staatsanwalts entſprechenden Strafmaßes ergriff Angeklagter blitzſchnell das Eine Windmühle mit Backhaus Roſt
vor dem Staatsanwalt ſtehende hölzerne Tintefaß ſchwang es um ſein Haupt ſofen zu Landbrod eingerichtet bei einer
wobei die Wand die Acten des Staatsanwalts der Staatsanwalt ſelbſt und ein großen Stadt mit ſchöner Wohnung u

Richter mit Tinte beſudelt wurden warf es in der Richtung nach dem Vor Garten iſt auf 8 Jahre zu verpachten
ſitzenden und traf einen der Beiſttzer vor die Bruſt Von da ſprang das Tinte und vom 1 Aug zu übernehmen Pacht
faß ab auf das an der Rückwand befindliche Oelgemälde des vom Angeklagten 125 Näheres bei A Buſchenu
S im Grabe e Königs e n Wilhelm z Vom Gerichtsboten dorf in Eisleben vorm hohen Thor

taatsanwalt und Gensdarm welche beide letztere die Barrière überſprangen Tfeſtgehalten ſollte er in Folge richterlichen Beſchluſſes zur Haft abgeführt Se Ein neues Grundſtück auf dem Lande
den Hierbei zeigte ſich der Verurtheilte äußerſt ungeberdig traf um ſich ſchla mit Feld Darin e Jahren tn
gend den Gerichtsboten und verſetzte dem Gensdarm mehrere Schläge und Stöße flottes Material pirituoſengeſchäft
auf Bruſt und Arm Dies Verhalten führte ihn heute von Neuem auf die Anklagebank ſAettieben wird iſt unter günſtigen Be
Seine Ueberhebung die unter Anderm in der zum Gefangeneninſpector gethanen dingungen zu verkaufen Geſi Adr
Aeußerung Die Gartenlaube und der Reichstag würden ſich mit ſeinem Falle zu ſnter Chiffre R 100 bitte man an
beſchäftigen haben hervorgetreten war noch nicht gewichen Nur daß der Wurf den die Exped d Zig zu richten 6298

einen Beiſitzer getroffen ſchien er zu bedauern und beſtritt nach dem Vorſitzenden Eine nahrhafte Schmiede wird zu
geworfen zu haben warum auch erklärte er trocken wenn ich Einen treffen kaufen oder zu pachten geſucht Adreſſen
wollte hatte ich ja den Staatsanwalt viel näher Bezüglich des Widerſtandes an die Annoncen Expedition von J
meinte er wenn 4 Hunde über einen kämen dieſer ſich wehren müſſe Uebrigens Rarck G Co unter P P 3745
habe er in Amerika das Boxen gelernt es wäre ihm alſo wenn er gewollt hätte zu richten ſ6499
ein Leichtes geweſen den Gensdarm und den Gerichtsboten niederzuboxen Daß er
dies nicht gethan und daß er nicht dem Staatsanwalt das Tinteſaß an den Kopf Die Hälfte Antheil an einer gut ren
geworfen ſchien er für hinreichende Entſchuldigungsgründe zu halten Nachſtirenden Braunkoblengrube iſt
geſchloſſener Beweisaufnahme verurtheilte ihn der Gerichtshof im Anſchluß an Familienverhältniſſe halber preiswerth
den Antrag des Staatsanwalts zu einer zweijährigen Gefängnißſtrafe Theils ſofort zu verkaufen Näheres in der
zur Berichtigung ungenauer Referate theils im öffentlichen Intereſſe halte ich Expedition d Ztg 551
dieſe Bekanntmachung für geboten Die in voller Uebereinſtimmung zwiſchenStaatsanwalt und Gerichtshof verhängte Strafe entſpricht der von dem Ange Verkanufs Anzeige
klagten bis zum letzten Momente an den Tag gelegten Frechheit und wird hoffent Freitag den 23 Juli c von Vormittags
lich dazu beitragen Gleichgeſinnten den Geſchmack an derartigen Exceſſen zu ver 9 in r S ſollen in meinem Gchoft a
leiden Anerkkaniſche Zuſtände ſnd wie ich bereits bei anderer Gelegenheit Sche arbeiter ter
hervorgehoben bei uns nicht möglich ſtrenge Strafen vielmehr für den Schuldigen I Stück Rindvieh

36 Stück Schafe
unausbleiblich

555gDiebſtahl Jn der Nacht vom 13 zum 14 d Mts ſind auf der meiſtbietend verkauft werden
hieſigen ſog Gottesackerbreite neben dem Jngenieur Skalweitſchen Grundſtücke Kahlwinkel b/Wiehe 14 Juli 1875
vurch gewaltſamen Einbruch Losreißen von Bretter aus einer Baubude K Dressel
20 Fuß langes r 7 Bleirohr und am andern Tage unter Mittag etwa5 Fuß langes Stück Bleirohr nebſt Abſtellhahn und eiſernes Verſchlußrohr 1 alte PDreſchmaſchine
welche Gegenſtände frei dagelegen haben entwendet worden

Vor Ankauf der geſtohlenen Gegenſtände wird gewarnt und erſucht An kleinere Sorte ſehr gut reparirt
zeigen über den Diebſtahl der Königlichen StaatsAnwaltſchaft hier oder derſiſt billig zu verkanfen in der
unterzeichneten Behörde erſtatten zu wollen Maſchinen Fabrik I 5,981bHalle a den 17 Juli 1875 Die PolizeiVerwaltung n u W Lojpe cone

Mehrere tüchtige Mocdlelltischler ſucht die nen Ladenvorban verkauft diſlig

Der Former C F A Rein und E C M

arbeiter F Peters ein S Mühlrain Dem Bremſer C F
Dem Zeugſchmied L

Eine unehel T Martinsgaſſe 20 Dem
Jngenieur Fr Raßmus Zwillingsföhne Leipzigerſtr 93
Bruno 17 Brechdurchfall gr Steinſtr 21 Des Rentier F

v m sJ l enene 2

Marzell
zen bei Gaba Trebinje
vorgeſchobenSohn Oskar

5600 hier
ſind auf erſte Hypothek auszuſeihen durch
A BIeeser Schmeerſtr 25 6258

Herrenkleider werden gewaſchen
ausgebeſſert und von Flecken gereinigt
4239 Mübhlberg 1 1 Tr

Auetion
Heute Mittwoch den 21 d M

Nachm 2 Uhr verſteigere ich Harz
Nr 16 Möbel Bettſtellen 1 gr eiſerne
Kochmaſchine 1 Fleiſchhackemaſchine
einige Dtzd Deckelſeidel 2 St vollſtänd
Pferdegeſchirre zum ſchweren Zug und
noch verſchiedene Sachen paſſend für
Gaſtwirthe Fehling661g Auctions Commiſſar

Betten billig zu verkaufen gr Ulrichs
ſtraße 47 3 Tr rechts alt Deſſauer

Drei neugemachte Federbetten verk um
zugshalber billig Jägerplatz 2 parxt

Kinderwagen bill zu verk Sophienſtr 8
Ein Hunde und ein Handrollwagen

zu verkaufen Landwehrſtraße 18
2 gebrauchte ſtarke Arbeitspferde ſowie

1 Ponnh nebſt Kinderkutſchwagen 100
bis 130 Hühner und Küchel dabei ſchwarze
Cochinching und 100 Stück kleine und
große Kaninchen größter Race verkauft

billig W Tantz 613g
Einen großen ſtarken jungen Zughund

verkauft Zu erfr in der Exp d Ztg
ZiegeleiArbeiter

auch ein Sumpfer finden lohnende
Accordarbeit Ziegelei zu Wörmlitz

an der Röpziger Fähre
F Necht ordentliche Haus

knechte die mit Pferden umgehen
können ſuchen ſofort und ſpäler Stellen

durch Frau Deparade gr
Schlamm 10 6469

Ein Schuhmacher findet Logie
mit Koſt Bahnhofsſtraße 11

Ein ordentlicher Knecht bei Pferde
wird angenommen Geiſtſtraße 43

Eine ordentliche Frau für Garten
arbeit findet dauernde Beſchäftigung
Näheres in den Exped d Ztg 626g
Eine vrdentliche Waſchfrau

für alle Tage wird geſucht Adreſſen
abzugeben Giebichenſtein Trothaer
Straße 33 H 5,1029b 6489

Mehrere kräftige Mädchen
werden zum Abtragen von
Kohlen ſchnellſtens geſucht
Näheres bei Carl Martini

6623 1 Taubengaſſe 3
Ein Mädchen für den Nachmittag bei

Kinder geſ kl Ulrichsſtraße 30 653g
Guten Dienſt findet per 1 Auguſt

ein reinl Mädchen gr Steinſtr 18 III
Zwei anſt ſleißige Mädchen ſinden
noch guten Unterricht in der Schneiderei
643g Fleiſchergaſſe 16 II

Eine geübte Maſchinennäherin findet
dauernde Beſchäftigung gr Ulrichsftr 14

Zwei anſtändige geübte Näherinnen
auf Hand werden ſofort geſucht

seag Hallesehe hinenfabrik u Pisengiesscrei Ig gr Klausſtraße 26
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

n u Ja W WVr VvVÖDo4 ccCccccö n m m

Acdolph Hugo junſor

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Nach Schluß des Blattes eingetroffen

Aus Conſtantinopel meldet die Agence Havas nach
einer Mittheilung des Reuter ſchen Bureaus die Regierung
habe dem Gouverneur Bosniens befohlen unverzüglich Trup
pen gegen die Jnſurgenten in der Herzegowina zu ſende
Die Oeſterreichiſche Regierung hat Truppen gegen die Gren

was der Jnſurrection zunächſt liegt
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Aecht kölnisches W asser
von Jean Maria Parina

Meine Niederlage davon befindet ſich
bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 15 Mark I Dizd
7 Mk 50 Pf per Glas 1 Mk 25 Pf
i Glas 65 Pf
Johann Maria Farina in Köln

Lehrergeſuch
Für die hieſtge Privatſchule wird zum

1 October a er ein Lehrer geſucht
welcher befähigt iſt in Latein und Fran
zöſtſch zu unterrichten

Gehalt Mark 1200 pro anno Kan
didaten der Theologie erhalten den Vor
zug und wird bemerkt daß ſich für Letztere
die Stellung verbeſſern könnte da ver
hieſtge Pfarrer wegen Krankheit eine
Vertretung gegen Vergütung von ca
Mark 600 ſucht Anträge ſind ar
Unterzeichneten zu richten 5049
Raguhn i Anh den 14 Juli 1875

Der Vorſtand der Privatſchule
Aug Deneke

Ein Commis
für ein Detail Geſchäft wird zum ſo
fortigen Antritt geſucht Näheres be
A B Fuchs in Halle a/S

624g Brunnenplatz Nr 9

Ein routinirter Kaufmann ſuch
Beſchäftigung Näheres durch die Herren

R Brätting Cie 251
Eine Wohnung z 275 Thlr in angen Lage

pr 1 Oct a c zu verm Näh Markt 17
Geiſtthor 5f ſind zwei ſchöne Wohn

5 Stuben u 2 Stuben mit Garten u

Laden mit Wohnung zu vermiethen
1 October zu beziehen Königeſtr 5

Zu vermiethen und 1 Oet zu bez
Wohnungen zu 30 64 70
45 Pfännerhöhe vor dem
Ranniſchen Thor 6280

Ein Logis Stube Kammer Küche nebſt
Zubehör iſt zum I Oct zu verm Preis
36 Giebichenſtein Reilsſtraße 12

Eine Wohnun für 50 zu verm
Giebichenſtein Trothaer Straße 25a

Zu vermiethen 2 Etagen jede zu 3
Stuben 3 Kammern Küche und Zubehör
in ſchöner Lage Giebichenſtein Burgſtr 34

Ein Logis ſof zu bez Unterberg 5

Anſt Schlafſtelle Gerbergaſſe b
Anſt Schlafſt m K off Zenkergaſſes

Koſtgänger werden noch angenommen

gefertigt Zapfenstrasse 17b 2 Tr
werden

Zubeh zu verm 1 October zu beziehen
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